
Vom öffentlichen Auftraggeber zu ergänzendes und nach der Auftragserteilung zu veröffentlichendes Dokument

BEKANNTMACHUNG DER ZUSCHLAGSERTEILUNG
FÜR EINEN DIENSTLEISTUNGSAUFTRAG

< Auftragsbezeichnung >
< Ort – Gebiet/Region und Land/Länder >, < ISO-Code >
1. 
Veröffentlichungsnummer
< Veröffentlichungsnummer der zugehörigen Vorabinformation und Bekanntmachung > 
2. 
Veröffentlichungsdatum der Bekanntmachung
< Datum >

3.
Losnummer und ‑bezeichnung
< nach Bedarf angeben >
4. 
Auftragsnummer und ‑wert
< Auftragsnummer > [für zentral verwaltete Aufträge: < Betrag > EUR oder für dezentral verwaltete Aufträge: < Betrag > EUR/< ISO-Code der Landeswährung >]
5. 
Datum der Auftragsvergabe
< Datum >
6. 
Anzahl der eingegangenen Angebote
< Anzahl >

7. 
Gesamtnote des ausgewählten Bieters
< Technische und finanzielle Note >

8. 
Name, Anschrift und Staatsangehörigkeit des erfolgreichen Bieters 
< Name und Anschrift, im Falle eines Konsortiums ist der Leiter durch Fettdruck zu kennzeichnen >
< ISO-Code des Landes >

9. Auftragsdauer

< Monate >
10. Öffentlicher Auftraggeber 

· ENTWEDER Die Europäische Union, vertreten durch die Europäische Kommission im Namen und auf Rechnung des Empfängerlands/der Empfängerländer (zentral durchgeführte Ausschreibungsverfahren)
· ODER < Der Empfänger > (dezentral durchgeführte Ausschreibungsverfahren)
11. Rechtsgrundlage
[HAUSHALT: < Verordnung oder anderes Rechtsinstrument, unter der/dem der Auftrag finanziert wurde >]
[EEF: AKP-EU-Partnerschaftsabkommen, das am 23. Juni 2000 in Cotonou unterzeichnet wurde, geändert am 25. Juni 2005 und im Jahr 2008 (Anhang IV)]
Punkt 12 ist nur bei zentral durchgeführten Verfahren einzufügen.
12. DAC-Code

< Code >
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